


Sehr geehrter Kunde!

Herzlichen Glückwunsch zum Erwerb eines Qualitätsschwimmbeckens! Nun 
können Sie den Sommer so richtig genießen. Diese Anleitung wird Ihnen beim 
Aufbau Ihres freistehenden Schwimmbeckens behilflich sein. Ein sorfältiges 
Lesen und Verstehen di ser Gebrauchsanleitung vor dem Beginn des Aufbaus
ist deshalb sehr wichtig.

Vor Beginn des Beckenaufbaus zunächst einige Zusatzinformationen, die 
Ihnen während des gesamten Aufbaus von Nutzen sein werden.

Die Standortwahl Ihres Schwimmbecken ist von größter Wichtigkeit. Für eine 
gute Wahl sind dabei mehrere Faktoren sind zu berücksichtigen, so z.B. die 
En fernung zwischen Becken und Zaun, elektrische Leitungen, sowohl
oberirdische als auch unterirdische, Telefonkabel, Gas- und Wasserleitungen, 
Sonneneinstrahlung, Bodenebenheit und natürliche Abflu fähigkeit,
vorherrschende Windrichtungen, klimatische Bedingungen sowie die 
Beschaffenheit des Bodens.

Für den Aufbau des Schwimmbeckens benötigen Sie mindestens drei 
Personen. Die dafür benötigte Zeit variiert je nach Größe und Model des 
Beckens. Generell empfehlen wir jedoch, mindestens ca. drei Stunden (ohne 
Bodenvorbereitung und Wassereinlass) für ein rundes und ca. sechs Stunden 
für ein ovales Becken zu veranschlagen. Wir empfehlen außerdem, den 
Aufbau an einem sonnigen und windlosen Tag vorzunehmen. Die 
Innenhülle ist zunächst kleiner als die Beckenstruktur. Bei gutem Wetter hilft 
deshalb die Wärme, die Hülle genügend zu dehnen.

Bevor Sie Ihr Becken benutzen können, sollten Sie sich mit den Information 
zur Wasserbehandlung vertraut machen. Außerdem wird empfohlen, sich 
einmal pro Jahr vom alle Bolzen und Schrauben zu prüfen um sicherzugehen, 
da  alle Teile in gutem Zustand sind.

Darauf achten, da  der Wasserstand Ihres Beckens stets ausreichend ist.
Idealerweise sollte sich der Wasserstand Ihres Schwimmbeckens mindestens 
auf halber Höhe der Schmutzfängeröffung befinden. Er sollte die Öffnung 
jedoch nicht zu mehr als zwei Dritteln überschreiten.

Auch wenn dieses freistehende Schwimmbecken wieder abbaubar ist, raten 
wir Ihnen von einem Abbau ab. Es wäre praktisch unmöglich, die Innenhülle 
für den Wiederaufbau zu benutzen. Ein freihstehendes Becken niemals leer 
draußen lassen. Da es nicht verankert ist, könnte eine starke Windböe es 
versetzen und Schäden verursachen.

Niemal  in ein freihstehendes Becken springen oder eintauchen und, aus
Sicherheitsgründen, auch niemals auf den Randauflagen gehen oder sich 
darauf setzen. Das Nichtbefolgen der Hinweise bezüglich der Pflege, der 
Sicherheit, des Aufbaus, der Inbetriebnahme und der Nutzung kann 
schwerwiegende Risiken für die Gesundheit, insbesonder  von Kindern
haben.

Ihr Schwimmbecken wird Ihnen viele Jahre lang Freude bereiten. Dazu 
müssen jedoch sowohl sein Aufbau als auch sein Unterhalt sorgfältig 
ausgeführt werden. Dies ist relativ einfach, wenn Sie zunächst jeden Schritt 
sorgfältig durchlesen und sich für den Aufbau dann genügend Zeit nehmen.

Wir wünschen Ihnen ein schönes Badevergnügen!



SICHERHEITSHINWEISE



BITTE DIESE HINWEISE AUFBEWAHREN!



Die folgenden Seiten enthalten die gesamten 
Angaben für den Aufbau eines Schwimmbeckens. 
Die folgende Abbildung zeigt Ihnen wie diese 
Angaben zu verstehen sind.

Benötigte 
Werkzeuge

Benötigte 
Materialien

Abbildung 
des Vorgangs

Seitenummer

Tabelle, in der 
die Anzahl der 
benötigten 
Bauteile für Ihre 
Beckengröße 
angezeigt wird.

Erklärung

Schritt Nr.







Benötigte Materialien:

Gerades Holzbrett
Material für den Dauerbeckengrund (z. 
B. Steinmehl) Sauberer Feinsand
Zementblocks-oder Platten 20 x 40 x 45
(wahlweise) Pappkarton
Holzplanke 30 x 30 cm
Mit Kunststoff bedeckte Haken
Schnur und Pflöcke
Fertigteile für Ausrundung (wahlweise)
Schwimmbeckenunterlage (wahlweise)
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Bei der Standortwahl Ihres 
Beckens darauf achten, dass 
die Entfernung zwischen dem 
Schwimmbecken und der 
Grundstücksgrenze den 
gesetzlichen Bestimmungen 
Ihrer Gemeinde entspricht. 

Wichtig: Gibt es keine 
gesetzlichen Vorschriften, 
darauf achten, dass die 
Beckenwand mindestens 
91,44 cm vom Zaun entfernt 
ist, so dass der Unterbau 
installiert werden kann
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Mit der Farbesprühdose den 
Außenumkreis Ihres Beckens 
auf dem Boden aufmalen.

A81 
(3cm
2")

81 
(3cm
2")

Material:
- Gerades Holzbrett
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Ebenfalls alle anderen Unebenheiten, 
(Steine, Wurzeln, usw.) mit einer 
Harke entfernen.

Um die Stabilität Ihres Beckens zu 
gewährleisten, den Boden gut feststampfen, 
bevor Sie den Sand dazuschütten.



Den Schraubenzieher in der Beckenmitte durch 
einen Holzpflock ersetzen, der so lang ist wie die 
Muldentiefe in der Mitte. Ein gerades Holzbrett auf 
diesen Pflock legen, und aufpassen, daß der 
Außenumkreis des Beckens vollkommen eben ist. 
Zu diesem Zweck den niedrigsten Punkt finden, und 
den Boden ebnen. Löcher sollen niemals eingefüllt 
werden, sondern jegliche Unebenheit ist 
zu glätten

Material:
- Gerades Holzbrett

Benutzen Sie ein beständiges, dauerhaftes Material, 
z.B. Steinmehl oder Feinmörtel, für den
Beckengrund. Dieses Material entlang des
Beckenumkreises schütten.

: Dieser Schritt erübrigt sich bei Benutzung 
einer Betonplatte. Die Betonplatte mu  glatt sein,
eine Dicke von 10 cm aufweisen und mit einer 
Filzunterlage bedeckt sein

Material:

- Material, da
einen beständigen
und dauerhaften
Beckengrund bildet,
wie etwa Steinmehl



60 
cm(24")

5 cm 
(2")

Das Material zu einer Breite von 60 

cm und einer Stärke von 5 cm auf 

dem Beckenumkreis ausbreiten.

Das laut Schritt  benutzte
Material mit einem geraden 
Holzbrett und einer 
Grundwaage ebnen.

Wichtig: Sicherstellen, daß 
alles waagerecht und eben 
ist, dann alles feststampfen. 

Material:
- Gerades Holzbrett
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Das Ende jeder Wandschiene in die platten
einstecken, so daß diese fest einliegen; zwischen 
jeder Schiene eine 1,5 cm große Lücke lassen.
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Die hier angegebenen Mengen beziehen sich ausschließlich auf die

Tischlerplatten für den Beckengrund.
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: Die Messung jeweils
von Schienenmitte zu Schienenmitte 
vornehmen. Weist der Umkreis eine 
exakte Rundung auf, Nägel in den 
Boden schlagen, damit die Schienen 
in ihrer Position bleiben. 

Diese Nägel erst während des letzten 
Schrittes, dem Füllen des 
Schwimmbeckens, en fernen.



Eine Schiene entfernen, um die Schubkarre 
ins Becken schieben zu können. Sand in 
die Mitte Ihres Beckens kippen und 
verteilen, ohne jedoch die vorher 
zubereitete Mulde zu berühren. Die für Ihr 
Becken benötigte Sandmenge erscheint in 
nachstehender Tabelle. 

: Es ist ratsam, Feinsand zu 
benutzen, der leicht zu verdichten ist. 
Darauf achten, keinen Sand auf die 
Schienen zu kippen.

Material:
- Gesäuberter Feinsand
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Sand für den Beckengrun



Den Sand bewässern und mit einer 
Graswalze oder einem Stampfer 
verdichten. Anschließend die vorher 
abgenommene Schiene wieder 
auflegen.

Nochmals den Sand anfeuchten und mit einer Maurerkelle die 
Oberfläche glätten. Den Holzpflock aus der Mitte entfernen, 
das zurückgebliebene Loch mit Sand füllen und die Fläche mit 
der Maurerkelle glätten.
Achtung: Falls Sie die Ausrundung mit Sand herstellen wollen 
(siehe Schritt ), jetzt gleich den Sand ins Beckeninnere
schütten, ungefähr 30 cm von den Schienen entfernt. Auf diese 
Weise mu der Sand nicht über die Beckenwand gehoben
werden, eine Beschädigung der Wand wird so vermieden.  

* Tonnen 
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Material:
- Gesäuberter Feins
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Jetzt ist die Beckenwand zu errichten. Zu diesem Vorgang 
werden mindestens drei Leute benötigt. Er sollte an einem 
windstillen Tag vorgenommen werden. 
Pappkartonverpackungen oder ein 30 x 30 cm große Holzplanke 
können als Unter lage dienen, um die Wand zu schützen und 
deren Versetzen zu erleichtern. Die Wand in die Schiene 
einsetzen, dabei von der Mitte einer Tischlerplatte aus beginnen. 
Achten Sie darauf, daß die Öffnungen für den 
Schmutzfänger und den Wasserrücklauf sich am 
gewünschten Platz befinden. Diese beiden Aussparungen 
befinden sich am Ende der Wand.

3,66 m
12’

4,57 m
15’

5,49-m
18’

6,40-m
21’

7,32-m
24’

8,23 m
27’

9.14 m
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11,48 m

37’ 10”

14,43 m

47’ 4”

17,22 m

56’ 6”

20,07 m

65’ 10”

23,01 m

75’ 5 1/2”

25,76 m

84’ 6”

28.75 m

94’ 4”
* weils von Lochmitte bis Lochmitte messen 

Material:

- Kartonverpackung
oder eine Holzplanke
30 x 30 cm

Die Wandschienen provisorisch aufstellen, 
um die Stabilität der Wand zu erhöhen.



Material:
- Verkleidete Haken

- Schnur und Pflöcke

verkleideten
Haken sowie Schnur zu

Nachdem nun die Beckenwand 
errichtet wurde bestehen drei 
Möglichkeiten :

Die Wandnähte liegen genau aneinander.
Bitte zum nächsten Schritt übergehen.

Die Wand scheint zu kurz zu sein, doch das stimmt nicht. Lösung:
die Lücken zwischen den Wandschienen vermindern, indem man
die Tischlerplatten leicht zum Beckeninneren hin verschiebt.
Ebenso kann man die Wand leicht mit beiden Händen in die
gewünschte Richtung schieben.

Die Wand scheint zu lang zu sein, doch das stimmt auch nicht.
Lösung: die Lücken zwischen den Wandschienen vergrößern,
indem man die Tischlerplatten leicht zur Beckenaußenseite hin
verschiebt. Ebenso kann man die Wand mit beiden Händen in die
gewünschte Richtung schieben.

Achtung: Die Wandschienen 
sollen stets in den 
Tischlerplatten einliegen.



Sind beide Wandenden korrekt 
ausgerichtet, zwei oder drei 
Schraubenzieher einstecken, um die 
Wandabgleichung zu erleichtern. 
Dabei unten in der Wand beginnen.

Innen

Buitenkant
AußenInnen

Zum Wandnahtabschluß ist es sehr wichtig, 
einen Stahlbarren innerhalb und einen 
außerhalb einzusetzen, und die Bolzen 
anzuziehen. Der Maschinen schraubkopf muß 
sich auf der Beckeninnenseite, und die 
Muttern auf der Beckenaussenseite befinden. 
Darauf achten, daß alle Löcher und Bolzen 
benutzt werden. Die mit der Wand gelieferten 
Bolzen einsetzen.



ACHTUNG: In manchen Gegenden ist das 
Becken zu erden. Dazu genügt es, einen 
Kupferdraht um den 4. oder 5. Kopf der 
Wandschraube zu wickeln, und ihn 120 bis 
150 cm vom Becken weg zu leiten. Dann 
muß ein Elektrotechniker die Erdung 
fertigstellen.

Die Wandnaht mit zumindest drei Schichten 
dickem Klebeband bedecken, und darauf 
achten, daß die Bolzenköpfe auch 
komplett bedeckt sind. Wichtig ist 
abschließend festzustellen, daß das 
Becken auch vollkommen rund ist.



Material:

- Unterlage

Falls Sie eine Schwimmbadunterlage benutzen 
wollen, ist jetzt der richtige Zeitpunkt. Vorher müssen 
jedoch die Schritte  und  ausgeführt werden, um
den Boden dafür vorzubereiten. Achten Sie darauf, 
da der Teppich glatt aufliegt, und d  keine Falten
entstehen. Dazu den Teppich anfeuchten und ihn 
anschließend glattstreichen und anpassen. Hierbei die
Gebrauchsanweisung der Schwimmbeckenunterlage 
beachten.

Jetzt kann mit der Vorbereitung der Ausrundung 
begonnen werden. Hierbei handelt es sich um 
einen kleinen Damm (  cm), der rund um
die Innenwand des Beckens anzulegen ist, um 
zu verhindern, daß die Innenhülle unter die 
Wand rutscht. Zum Bau der Ausrundung Sand 
oder besser noch vorgefertigte Teilstücke aus 
Polypropylen verwenden.



Sollten Sie die  benutzen,
setzen Sie diese in die unteren 
Wandschienen ein, und gehen Sie zu 
Schritt . Die mit den Ausrundungen
gelieferten Anweisungen durchlesen.
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Beim Gebrauch von Sand,
diesen rund um das Becken packen, um damit 
einen 15 cm hohen und 5 cm breiten
Damm (ab Bodenhöhe) zu errichten. Den Sand 
zum Verdichten anfeuchten, anschließend mit 
einer Kelle glattstreichen.  

Material:
- Gesäuberter Feinsand
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Den Sand innerhalb des Beckens befeuchten 
und mit einem Handstampfer verdichten.

Den Sand mit einer Kelle gleichmäßig verteilen und 
glätten.



Benutzen Sie im Nachfolgenden einen 
Haushaltsstaubsauger, um die Luft zwischen 
Beckenwand und Hülle abzusaugen. Durch diese 
Technik werden die Falten in der Hülle entfernt. 
Folgendes dabei beachten:

-  Niemals einen Industriestaubsauger benutzen, da dessen
Saugkraft zu groß ist.

-  Die Staubsaugerdüse mit Klebeband abdecken, um zu ein
Einreißen der Hülle zu verhindern.

-  Den Schlauch etwa 10 cm über der Ausrundung anbringen (den
Schlauch in den Wasserrücklauf oder den Schmutzfänger
einführen, je nach dem Durchmesser des Schlauchs). Versichern
Sie sich, daß er problemlos herausgezogen werden kann.

- Den Schlauch mit Klebeband an der Wand befestigen.

Die Schmutzfängeraussparung 
mit Pappe bedecken, und 
diese mit Klebeband 
befestigen.

Material:

- Papp



Nun kann die Befestigung der Hülle an der 
Beckenwand erfolgen. Die senkrechte Naht der 
Hülle als Richtschnur benutzen, und darauf achten, 
daß diese Naht senkrecht und rechtwinklig zur Naht 
zwischen Wand und Boden ist.



Sicherstellen, daß die Naht zwischen Wand 
und Boden auf der Ausrundung ruht.

Einhänghülle:

Die Wandschienen 
nacheinander abnehmen und 
dabei die Hülle einhängen.



Stellen Sie Staubsauger an, um zu überprüfen, ob 
die Hülle korrekt zentriert ist. Während die Hülle 
durch das Absaugen zur Wand hin gezogen wird, 
die Falten am Beckenboden entfernen, indem sie 
zur Ausrundung hin gedrückt werden. Sind alle 
Falten entfernt, den Staubsauger abstellen. Für 
diesen Schritt die Schuhe ausziehen, um die Hülle 
nicht zu beschädigen. 
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  sicher,Sie stellen und Position senkrechte eine in Steher den nun Sie Bringen 

 ein. Bodenschiene die in
 Stehers des Fuß am Haken den Sie fügen und unten nach Steherden  ieS Neigen 



5

6

3

4



Die Randauflagen auf der Wand anbringen. Die 
Bohrlöcher in diesen mit den Platten bohrlöchern 
abstimmen. Sicherstellen, daß die Abstände 
zwischen den Randau flagen überall gleichmäßig 
sind, und dieser Abstand mit einer Abdeckung 
bedeckt werden kann. Mit Treibschrauben die 
Randauflagen mit den Platten verschrauben.
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Den Staubsauger abstellen und 
vorsichtig aus dem Becken 
nehmen. Dann anfangen, das 
Becken mit Wasser zu füllen. 
Während es sich füllt, die Nägel 
herausziehen, die die Schienen 
in Position gehalten haben. 
Darauf achten, alle Falten der 
Innenhülle im Beckenboden zu 
beseitigen, bevor der 
Wasserstand zu hoch ist. Ihr 
Schwimmbecken ist nun 
aufgebaut. Es müssen nur noch 
die Filteranlage, der 
Schmutzfänger und der 
Wasserrücklauf installiert 
werden. Bitte die entsprechen 
den Anweisungen dazu 
einsehen. 

SEHR WICHTIG: Vor dem 
Anbringen jeglicher Öffnung in 
der Innenhülle, mit geringem 
Wasserdruck das Becken 60 
cm hoch mit Wasser anfüllen, 
so daß sich die Hülle nach und 
nach spannt.
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